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Selbstgebastelte Schmuckideen wurden 
von den Kindern beim NÖAAB-Flohmarkt 
im Gemeindezentrum Bad Erlach ange-
boten.

Bürgermeister Hans Rädler: 2015 wird das Jahr der Kinder 

Bad Erlach als Wirtschaftsstandort immer be-
liebter! (Bericht Seite 3)

Mit einer besonders guten Nachricht kann Bürgermeister 
Rädler aufwarten: Die List Gruppe baut den Standort in 
Bad Erlach sehr stark aus. 100 neue Arbeitsplätze werden 
entstehen. „Nach der Schließung der „bene“ sah es bit-
ter aus!“, erinnert sich Rädler Jahrelang hat er versucht 
Firmen auf den Standort anzusiedeln. Im Zuge der Ther-
menverhandlungen gelang es schließlich, die Firma List 
zu bewegen sich in den leer stehenden Gebäuden nieder-
zulassen.

„Damit haben sich alle Anstrengungen gelohnt. 100 neue 
Jobs in der heutigen Zeit kann man gar nicht hoch genug“ 
einschätzen!“, gibt sich Bürgermeister Rädler zufrieden.
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Liebe Bad Erlache-
rinnen, liebe Bad Er-
lacher!

Die Gemeinderatswahl 
ist geschlagen und der 
Gemeinderat ist bereits 
zu seiner konstituieren-
den Sitzung zusammen 
getreten und damit in der 
Lage seine Arbeit auf-
zunehmen. Für die kom-
mende Periode haben 
wir ein volles Arbeitspro-
gramm. Zum einen gilt es 
Bad Erlach auf dem Weg 
zur Kur- und Wohlfühl-
gemeinde weiter voran 
zu bringen. Zum ande-
ren kämpfe ich derzeit 
mit allen Mitteln um die 
Kinder-Reha, die ich un-
bedingt in unserem Bad 
Erlach ansiedeln möch-
te. Mit vielen Entschei-
dungsträgern bin ich dar-
in einig, dass Bad Erlach 
mit seiner Therme, seiner 
Lage und seinen Freizeit-
möglichkeiten der ideale 
Standort für die Kinder-
Reha ist. Es gilt den Kin-
dern und ihren Eltern, 
nach der überstandenen 
schweren Krankheit ein 
Ambiente anzubieten, das 
von den Krisen und Sor-
gen der vergangenen Zeit 
ablenkt und die Gedan-
ken wieder frei macht, für 
ein normales Leben „da-
nach“. Wir in Bad Erlach 
haben mit der Linsberg 
Asia Therme, unseren 
Rad- und Wanderwegen 
und der idealen Nähe zu 
Wiener Neustadt den be-
sten Standort für diese 
Einrichtung. Es gilt jetzt 
auch die letzten Zweifler 
zu überzeugen, die Kin-
der werden es uns dan-

ken! Wir im Gemeinderat 
werden auch künftig nicht 
nachlassen, Bad Erlach 
noch lebens- und liebens-
werter zu gestalten. Dazu 
gehört die Bereinigung ei-
niger kritischer Punkte in 
der Verkehrsführung. In 
Abstimmung mit dem Land 
wird hier sicher eine weit-
gehend zufriedenstellende 
Lösung gefunden. In mei-
ner Antrittsrede vor dem 
Gemeinderat habe ich das 
laufende Jahr zum „Jahr der 
Kinder“ erklärt. Ich möchte 
in Bad Erlach eine Einrich-
tung schaffen, die sich der 
Kinder mit besonderen Be-
dürfnissen annimmt. Unser 
Anspruch eine „Sozialmu-
stergemeinde“ zu sein, ver-
pflichtet uns geradezu, uns 
für die einzusetzen, die im 
Leben benachteiligt sind. 
Kinder, die nicht in der Lage 
sind ein selbstbestimmtes 
Leben zu führen, sollen hier 
betreut werden. Unseren 
Jungfamilien fehlt häufig 
die Möglichkeit einer Kin-
derbetreuung außerhalb der 
im Kindergarten vorgesehe-
nen Zeiten. Wenn die Groß-
eltern am Ort fehlen, wird 
es oft schwierig! Vor allem 
bei Alleinerziehenden oder 
wenn beide Eltern arbeiten 
müssen, kommt es zu Pro-
blemen. Hier arbeiten wir 
daran ein Zusatzangebot zu 
schaffen, um diese Bedürf-
nisse aufzufangen. Auch im 
Jugendbereich werden wir 
unsere Anstrengungen ver-
stärken. In den Jugendräu-
men und beim Jugendbus 
müssen Angebot und Be-
treuung verbessert werden. 
Wir wollen dafür sorgen, 
dass sinnvolle Freizeitan-
gebote entstehen, auch mit 
Hilfe von professionellen 
Jugendbetreuern (Sozial-
pädagogen). Arbeiten wir 
gemeinsam an den vor uns 
liegenden Aufgaben, es gibt 
viel zu tun, zum Wohle un-
serer Gemeinde! 

Erstes Projekt schafft 15 
neue Arbeitsplätze!

Bürgermeister Rädler 
legt ein beachtliches 

Tempo bei der Realisierung 
von Projekten zum Jahr der 
Kinder in Bad Erlach vor.

Mit einer Tagesstätte für 
29 junge Menschen 

mit Behinderungen, die laut 
Planung bereits am 1. Juli 
2015 in Betrieb geht, wird 
ein erster Schritt umgesetzt. 
Im Erdgeschoss des Ther-
menbürogebäudes wird eine 
Behindertenwerkstätte ein-
gerichtet. Damit finden die-
se Menschen aus dem süd-
lichen Niederösterreich, die 
derzeit keine Plätze in einer 
bestehenden Tagesstätte ha-
ben, eine sinnvolle Aufgabe. 
Zudem entsteht voraussicht-
lich am schwarzen Weg, in 
Zusammenarbeit mit der 
Abteilung für Soziales der 
Landesregierung,  der Neu-
bau eines Wohngebäudes 
für behinderte Menschen. 

Dieses Wohnhaus wird 
durch einen privaten 

Investor finanziert, das Land 
Niederösterreich braucht 
dafür kein Geld in die Hand 
nehmen. Auch technisch 
wird das Gebäude auf dem 
neuesten Stand sein: Eine 
hochmoderne Photovolta-
ikanlage erzeugt den Strom 
für die Infrarotheizung. 

Bürgermeister Rädler freut 
sich darüber, dass hier 15 
neue Arbeitsplätze entste-
hen. „Behinderten Men-
schen eine Heimat und Be-
schäftigung zu geben und 
gleichzeitig krisensichere 
Arbeitsplätze zu schaffen, 
bringt uns weiter voran auf 
dem Weg zur Kurgemein-
de!“ sagt Rädler.

Gesucht werden: Behin-
dertenbetreuerInnen und 
PflegehelferInnen (jeweils 
mit Ausbildung), Behinder-
tenhelferInnen, sowie eine 
MitarbeiterIn für Lohnver-
rechnung und Buchhaltung.

2015: Jahr der Kinder
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LIST General Contractor investiert in Bad Erlach
Es ist der nächste Schritt 
in der erfolgreichen 
Firmengeschichte: LIST 
General Contractor 
(LGC) wird in den 
kommenden zwei Jahren 
rund 5 Millionen Euro in 
den Aufbau einer eigenen 
Produktionseinheit in 
Bad Erlach investieren. 
LGC schafft mit diesem 
Projekt fast 100 neue 
Arbeitsplätze.

2004 schaffte Bürgermei-
ster Rädler, im Zuge der 
Thermenverhandlungen, 
das Unmögliche wahr wer-
den zu lassen: Aufgrund 
seiner freundschaftlichen 
Verbindung zu Reinhard 
List gelang es, die List 
Gruppe für den Betriebs-
standort Bad Erlach zu ge-
winnen.

Bürgermeister Rädler: 
“Im Jahr 1998 mus-

ste die BENE schließen, 
wir verloren 200 wertvolle 
Arbeitsplätze. Dies wurde 
vom damaligen SPÖ-Bür-
germeister Dorner kom-
mentarlos zur Kenntnis ge-
nommen. Nach jahrelan-
gem Bemühen ist es mir 
schließlich gelungen, den 
Standort Bad Erlach durch 
die Firma List wieder er-
folgreich zu beleben.”
Nach der Neuordnung der 
LIST Gruppe ist LIST Ge-
neral Contractor seit Anfang 
2015 als unabhängiges Un-
ternehmen mit Firmensitz in 
Bad Erlach aktiv. Mit dem 
Aufbau der Produktion soll 
die wirtschaftliche Selbst-
ständigkeit im gesamten 
Wertschöpfungsprozess ge-
währleistet werden – vom 
Projektmanagement über 
die Fertigung bis zur Mon-
tage.

Geschäftsführer Burkhard 
List: „LIST General Con-
tractor ist ein Familienbe-
trieb, der sich der Verant-

wortung als regionaler Ar-
beitgeber bewusst ist. Wir 
sehen dieses Vorhaben als 
Investition in die Zukunft, 
mit der wir den wirtschaft-
lichen Erfolg und damit 
auch die Jobs in Bad Erlach 
langfristig absichern kön-
nen.“ Durch enge Koopera-
tionen mit lokalen Schulen 
und Arbeitsvermittlern sol-
len sowohl Berufseinsteiger 
als auch ältere Arbeitneh-
mer von den neuen Jobmög-
lichkeiten in der Region 
profitieren.

Am Standort Bad Erlach 
werden keine neuen Gebäu-
de entstehen, die vorhande-
nen Hallen am Werksgelän-
de mit einer Produktions-
fläche von knapp 6.000 
Quadratmetern lassen sich 
den neuen Plänen entspre-
chend adaptieren. „Unser 
Ziel ist von Anfang an der 
sparsame Umgang mit al-
len Ressourcen. Wir wol-
len ökologisch sinnvoll und 
verantwortungsvoll han-

deln. Dieses Prinzip leben 
wir sowohl beim Aufbau 
der Produktion als auch spä-
ter im Produktionsprozess. 
Deshalb setzten wir nicht 
nur auf modernste, sondern 
auch auf grüne Technolo-
gien wie Energierückgewin-
nung und Fernwärme“, so 
Burkhard List.

Unter besonderer Berück-
sichtigung der heimischen 
Wertschöpfung sollen Auf-
träge überwiegend an Un-
ternehmen aus der Region 
bzw. aus Österreich verge-
ben werden. Davon ausge-
nommen sind nur Spezial-
maschinen, die aus der EU 
geliefert werden müssen. 
Die Planung hat bereits 
begonnen, die bau- und 
gewerberechtlichen Ver-
fahren sind im Laufen und 
die zuständigen Behörden 
(Gemeinde und Bezirks-
hauptmannschaft) wurden 
von Beginn an in das Pro-
jekt vollinhaltlich einge-
bunden. Der Zeitplan: Nach 

der Genehmigung durch die 
Behörden sollen bis zum 
Frühjahr 2016 die baulichen 
Adaptierungen durchgeführt 
werden, bis Herbst 2016 die 
Maschinen aufgebaut sein 
und Anfang 2017 die Pro-
duktion starten können.

Die Mitarbeitersuche ist ein 
zentrales Thema bei List 
General Contractor. „Wir 
suchen Menschen aus der 
Region, die mit uns die Lei-
denschaft für den Werkstoff 
Holz teilen. Noch in diesem 
Jahr sollen 10 neue Mitar-
beiter eingestellt werden. 
Ab Jahreswechsel suchen 
wir verstärkt Tischler und 
Tischlereitechniker sowie 
Oberflächenspezialisten 
und Tapezierer, “ erklärt Mi-
chaela List-Ebner (Head of 
Human Resources).

Nähere Informationen zu 
allen offenen Stellen fin-
den Sie im Internet unter 
www.listgc.at.
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Der Rechnungsabschluss 2014 der Marktgemeinde Bad Erlach weist im ordentlichen 
Haushalt einen Überschuss von € 106.418,13 und im außerordentlichen Haushalt einen 
Überschuss von € 20.231,21 aus. Der Gesamthaushalt weist somit einen Überschuss von € 
126.649,34 aus.

Erfolgreicher Rechnungsabschluss 2014

Die Kassenbestände 
bei der Raiffeisenbank 
Pittental/Bucklige Welt 
und bei der Sparkasse 
Wr. Neustadt konnten 
per 31.12.2014 ebenfalls 
mit einem Guthaben 
abgeschlossen werden.
Die Schulden wurden 
im vergangenen 
Haushaltsjahr um € 
482.163,- und der Stand 
an Haftungen um € 
673.765,-- verringert.

Die öffentliche Sparquote 
(Ertragskraft=Verhältnis 
zwischen der laufenden 
Gebarung und den 
laufenden Ausgaben) der 
Marktgemeinde Bad Erlach 
konnte von 9,99 % auf  
20,7 % gesteigert werden. 
Dieser Wert ist als sehr 
positiv zu bewerten.

GGR Gerhard Puf-
fitsch: 

Die Politik der letz-
ten 15 Jahre trägt 
jetzt ihre Früchte!

Alle Finanzkennzah-
len von Bad Erlach 
zeigen eine positive 
Entwicklung. 
Damit beginnen die 
vorausschauenden In-
vestitionen der letzten 
Jahre zu wirken. Die 
Einnahmen steigen 
starker als die Ausga-
ben. Dadurch sind wir 
in der Lage bei stei-
genden Zinsen Kre-
dite vorzeitig zurück-
zahlen zu können und 
so im Haushalt unse-
rer Gemeinde auch in 
Zukunft Spielraum für 
Invstitionen sicherzu-
stellen. 
Betriebsansiedlungen 
wie die Therme, Fa. 
List und das Lebens-
Med. Zentrum, sowie 
viele Wirtschaftstrei-
bende haben durch 
ihr Steueraufkommen 
den Gemeindehaus-
halt zusätzliche Ein-
nahmen beschert. Das 
Bevölkerungswachs-
tum der letzten Jahre 
bringt ebenfalls mehr 
Einnahmen. 
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Die Eigenfinanzierungsquote (Eigenfi-
nanzierungskraft) wurde von 85,47 % auf 
114,5 % erhöht und zeigt somit, dass die 
Gesamtausgaben durch die Gesamtein-
nahmen gedeckt werden.

Die Quote freie Finanzspitze (Fi-
nanzielle Leistungsfähigkeit) hat 
sich von -3,47 % auf + 4 % ver-
bessert. Der finanzielle Spielraum 
für neue Projekte und Investitio-
nen nach Berücksichtigung der 
bestehenden Tilgungsverpflich-
tungen hat sich verbessert.

Bei der Verschuldungsdauer (wie 
viele Jahre benötigt die Gemeinde 
für die vollständige Tilgung aller 
Schulden, ) konnte man sich von 
36,99 Jahre auf 16,8 Jahre deutlich 
verbessern. 

Die Schuldendienstquote (=Verhält-
nis Schuldendienst zu öffentlichen 
Abgaben), je geringer die Schulden-
dienstquote desto größer ist der 
finanzielle Spielraum einer 
Gemeinde, liegt bei  18%.
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Karl Stachel angelobt. 
Die Wahl des Bürger-
meisters ergab 18 Stim-
men für Hans Rädler, der 
damit mit klarer Mehrheit 
für die nächsten fünf Jah-
re im Amt bestätigt wur-
de.

Bürgermeister Hans Räd-
ler: In den letzten Jahren 
haben wir eine Grundla-
ge für die Gemeinde Bad 
Erlach geschaffen, die es 
nun zu stabilisieren gilt. 

Bürgermeister Rädler 
kündigte an, dass 2015 
in Bad Erlach zum „Jahr 
der Kinder“ werden wird. 
Das beinhaltet große 
Projekte wie die Kinder 
Reha, aber auch Initiati-
ven wie eine bessere Ju-

Konstituierende Sitzung des Gemeinderates
Der Neue Gemeinderat

Am Montag, den 
02.03.2015 trat der 
neu gewählte Gemein-
derat zu seiner ersten 
Sitzung zusammen. 

Altersvors i tzender 
Karl Stachel leite-

te zunächst die Sitzung 
und präsentierte die Pro-
grammpunkte der Ge-
meinderatssitzung: Ange-
lobung der Gemeinderäte, 
Wahl des Bürgermeisters, 
Wahl des Vizebürgermeis-
ters, Wahl der Geschäfts-
führenden Gemeinderäte 
und Wahl des Prüfungs-
ausschusses. 

Jeder Gemeinderat wur-
de einzeln feierlich von 

gendbetreuung, bedarfs-
orientierte Betreuung für 
Familien mit Kindern ab 
dem ersten Lebensjahr. 
Weitere Projekte sind un-
ter anderem der Steg über 
die Pitten, die Sanierung 
der Hauptschule etc.

Bürgermeister Rädler lud 
die Opposition zu Ge-
sprächen ein und betonte 
dabei, dass ein Klima der 
Offenheit und Ehrlichkeit 
herrschen sollte. 
Zum Vizebürgermeister 
wurde Alois Hahn ge-
wählt, als geschäftsfüh-
rende Gemeinderäte wur-
den Alois Hahn, Franz 
Krammer, Karl Stachel, 
Gerhard Puffitsch und 
Bernhard Treibenreif ge-
wählt.

VP-Frakt ionsobmann 
Treibenreif forderte in sei-
ner Rede zur Sachlichkeit 
auf und unterbreitete ein 
Angebot zur Zusammen-
arbeit. Facebook-Postings 
bei denen man sich Un-
freundlichkeiten ausrich-
te, seien sicher kontra-
produktiv. Gemeinderäte 
sollten sich aus diesen 
Vorgängen heraushalten.

SPÖ-Gemeinderat Luef 
dankte für die gute Zu-
sammenarbeit in der ab-
gelaufenen Periode, er 
habe sich als Person sehr 
wohl gefühlt. Er sehe den 
Gemeinderat als Vertreter 
der Anliegen der Bevölke-
rung und hoffe auch eine 
weiterhin gute Zusammen-
arbeit.
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Der Neue Gemeinderat der Marktgemeinde Bad Erlach

GGR Gerhard Puf-
fitsch, Finanzen u. 

Infrastruktur

GGR Ing. Franz 
Krammer, Wirtschaft, 

Gemreal

GGR Karl Stachel, 
Bauhof, Friedhof, 

Volksschule

GGR Bernhard Trei-
benreif, Tourismus, 

Fremdenverkehr

GR Bärbel Stockinger
Umwelt, Jugend, 
Zukunft, Bildung

Bürgermeister 
Johann Rädler

Vizebürgermeister 
Alois Hahn

GR Rudolfine Rädler, 
Soziales, Kultur, 

Familie

GR Franz Hauck, 
Wahlen, Kontrolle

GR Roman Schmied, 
Umwelt, Jugend, 
Zukunft, Bildung

GR Christoph Szihn, 
Neue Mittelschule, 

Kontrolle

GR Kurt Polyak, 
Neue Mittelschule, 

Kontrolle

GR Reinhard 
Piribauer, Neue Mit-
telschule, Kontrolle

GR Christian Rädler, 
Neue Mittelschule

(FPÖ) GR Thomas 
Breitsching

(SPÖ) GGR 
Martin Fochler

(SPÖ) GR Engelbert 
Tauchner

(SPÖ) GR 
Hannes Gmeiner

(SPÖ) GR 
Michael Luef

Birgit Jeitler
Ortsvorstehung 

Brunn

Karl Rottensteiner
Ortsvorstehung 

Ziegelofen

GR Victoria Fischl, 
Umwelt, Jugend, 
Zukunft, Bildung

GR Alexandra 
Riegler, Soziales, 
Kultur, Familie
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Neuer Postenkommandant in Bad Erlach

Neuer Bezirkshauptmann in Wiener Neustadt

Auf Initiative von Lan-
deshauptmann Dr. Er-

win Pröll wurde in der Sit-

zung der NÖ Landesregie-
rung vom 27. Jänner 2015 
Mag. Ernst Anzeletti mit so-
fortiger Wirkung zum neuen 
Bezirkshauptmann der Be-
zirkshauptmannschaft Wie-
ner Neustadt bestellt. Er tritt 
in dieser Funktion die Nach-
folge von Mag. Andreas 
Strobl an, der seit 1. Dezem-
ber 2014 Bezirkhauptmann 
an der Bezirkshauptmann-
schaft Wien-Umgebung ist. 
Mag. Ernst Anzeletti wur-
de 1954 in St. Veit an der 
Gölsen geboren, studierte 

Rechtswissenschaften an 
der Universität Wien und 
wurde 1985 in den NÖ Lan-
desdienst aufgenommen. 
Nach seinen Tätigkeiten in 
verschiedenen Abteilungen 
des Amtes der NÖ Lan-
desregierung war er an den 
Bezirkshauptmannschaften 
Mödling, Baden, Neunkir-
chen und Lilienfeld tätig,  
zuletzt seit 1. Jänner 2008 
Bezirkshauptmann in Lili-
enfeld. Mag. Andreas Strobl 
trat im Oktober 1998 an der 
Bezirkshauptmannschaft 

Baden in den NÖ Landes-
dienst ein und wechselte im 
Juni 2000 an die 

Bezirkshauptmannschaft 
Wien-Umgebung. 2002 
wurde er Bezirkshaupt-
mann-Stellvertreter in Lili-
enfeld, ab 2003 bekleidete 
er diese Funktion an der 
Bezirkshauptmannschaft 
Mödling, 2011 wurde er Be-
zirkshauptmann in Wiener 
Neustadt und 2014 in Wien-
Umgebung. 

Walter Fasching ist neu-
er Postenkommandant in 
Bad Erlach

Ein „Herzliches Will-
kommen“ überbrachten 

Bürgermeister Hans Rädler 
und Vizebürgermeister Alois 

Hahn dem neuen Komman-
danten Walter Fasching des 
Bad Erlacher Polizeiposten! 
Auf den anstehenden Si-
cherheitsgesprächen wird 
es dann Gelegenheit geben, 
sich näher kennen zu lernen.

Dienst ist jeweils  an Wochenenden von Samstag, 7 Uhr früh bis 
Montag 7 Uhr früh, an Feiertagen von 20 Uhr des Vortages bis 7 Uhr 
früh des nächsten Tages. Es ist erreichbar:
Bad Erlach 	 Dr. CHLOPCIK Viktor 	  Tel. 02627/48 520 
	 Dr. JUNGMEISTER Günther	  Tel. 02627/81 260
Katzelsdorf	 Dr. BOGAD Rudolf	  Tel. 02622/78 208
Lanzenkirch.	 Dr. DOCK Ludwig	  Tel. 02627/45 494
Pitten	 Dr. TISCHLER Michael	  Tel. 02627/82 315
	 Dr. SEITELBERGER Christian	 Tel. 02627/82 149
Schwarzau/St.	 Dr. LICHTENAUER Bernh.	  Tel. 02627/82 424

Diensteinteilung von April 2015 bis Juni 2015

Ärztenotdienst

04./05.04.	 Dr. Bogad
06.04.	 Dr. Seitelberger
11./12.04.	 Dr. Lichtenauer
18./19.04.	 Dr. Seitelberger
25./26.04.	 Dr. Dock
30.04./01.05	 Dr. Tischler
02./03.05.	 Dr. Chlopcik
09./10.05.	 Dr. Lichtenauer
13./14.05.	 Dr. Tischler

16./17.05	 Dr. Chlopcik
23./24.05.	 Dr. Seitelberger
25.05.	 Dr. Bogad
30./31.05.	 Dr. Jungmeister
03./04.06.	 Dr. Tischler
06./07.06.	 Dr. Dock
13./14.06.	 Dr. Seitelberger
20./21.06.	 Dr. Bogad
27./28.06.	 Dr. Jungmeister

Top-Platzierung beim 
Landeswettbewerb! Sehr 
gut entwickelt sich die 
Franz Schubert Regional-
Musikschule, die auch in 
Bad Erlach aktiv ist. An-
lässlich der Vorstellung des 
neuen Lehrers für Trom-
pete, Herrn Philip Haas, 
informierte die Direktorin 
der Musikschule über die 
zahlreichen Erfolge und 
neuen Möglichkeiten. Seit 
fünf Jahren gibt es die Re-
gionalmusikschule bereits, 
seit mehr als 12 Jahren 
werden Kurse für Tanz und 
Ballett durchgeführt. Eltern 
haben die Möglichkeit das 
Angebot der musikalischen 
Früherziehung zu nutzen. 
Bereits ab drei Jahren kön-
nen so die Talente der Kin-
der gefördert werden. Drei 
Gruppen für musikalische 
Früherziehung gibt es in 
Bad Erlach, unterrichtet 
wird in der Volksschule Bad 
Erlach und in der Bilingu-
alen Neuen Mittelschule 
Bad Erlach. Aber auch Er-
wachsene dürfen noch ler-
nen und deshalb existiert 
auch in diesem Bereich 
ein vielfältiges Programm 
an Kursen. Das   Angebot 
der Franz Schubert Regio-
nalmusikschule wird sehr 

gut angenommen. Derzeit 
werden 626 Schüler von 
18 Lehrern unterrichtet. Im 
neuen Schuljahr wird das 
Kursangebot für die Schü-
ler nochmals erweitert: 
Oboe, Fagott, Tanz/Mu-
sik und Theater, Harfe und 
Steirische Viola werden als 
zusätzliche Unterrichtsge-
genstände angeboten. Die 
Erfolge des Unterrichts las-
sen sich an zahlreichen Top-
Platzierungen bei Wettbe-
werben ablesen. Sehr stolz 
ist Direktorin Mag. Böck 
auf die Ergebnisse beim 
Landeswettbewerb „Prima 
la musica“: Es gab es zwei 
1. Preise mit Auszeichnung, 
drei 1. Preise und zwei 2. 
Preise. Für Interessierte: 
http://www.franzschubert-
musikschule.com

Franz Schubert 
Regional-Musikschule
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Angespannter Arbeitsmarkt und gleichzeitig viele Chancen

Im Jahresdurchschnitt 
2014 waren beim AMS 
Wiener Neustadt – zustän-
dig für die Stadt Wiener 
Neustadt und für alle Ge-
meinden im Bezirk – 5.012 
Personen arbeitslos  vor-
gemerkt, um 381 mehr 
als im Jahr davor. Dem-
gegenüber standen 46.665 
Beschäftigte, um 305 mehr 
als im Jahr 2013.

AMS-Geschäftsstellen-
leiter Georg Grund-

Groiss: „Die Situation wirkt 
geradezu paradox - der Ar-
beitsmarkt ist angespannt 
und gleichzeitig gibt es so 
viele Beschäftigungschan-
cen wie noch nie.“

Das belegen auch die 5.721 

Arbeitsaufnahmen aus der 
Arbeitslosigkeit, die das 
AMS Wiener Neustadt für 
das Jahr 2014 verzeichnete. 
Darunter waren auch 803 
arbeitslose Personen im Al-
ter über 50 Jahren.

AMS Beschäftigungsför-
derung 50+: In vielen Fäl-
len betriebswirtschaftlich 
attraktiv
ArbeitgeberInnen, die Per-
sonen im Alter über 50 ein-
stellen, die mindestens 182 
Tage beim AMS arbeitslos 
vorgemerkt sind, erhalten fi-
nanziell attraktive Lohnko-
stenförderungen des AMS.

Die Höhe der Förderung be-
trägt 50 % der Bemessungs-

grundlage (laufendes Brut-
toentgelt zuzüglich 50 % 
Nebenkosten) für 6 Monate. 
In besonderen Fällen sogar 
bis zu 100 % der Bemes-
sungsgrundlage für 3 Mo-
nate und 50 % der Bemes-
sungsgrundlage für weitere 
3 Monate.

Georg Grund-Groiss: „Be-
triebe stellen nur dann zu-
sätzliche Arbeitskräfte ein, 
wenn es dafür gute wirt-
schaftliche Gründe gibt. 
Unsere Beschäftigungs-
förderung 50+ ist in vielen 
Fällen das Zünglein an der 
Waage für eine positive 
Entscheidung.“

Für Gemeinden und ge-
meinnützige Einrichtungen 
gibt es zusätzlich ein eige-
nes AMS-Programm: Per-
sonen über 50, die minde-
stens 182 Tage beim AMS 
arbeitslos vorgemerkt sind, 
werden beim Verein Jugend 
und Arbeit angestellt und 
für drei bis vier Monate zur 
Beschäftigung überlassen. 

Die Gemeinden bzw. die 
gemeinnützigen Einrichtun-
gen refundieren dafür eine 
Pauschale von € 350 pro 
Monat. Wichtige Hinweise 
des AMS:

Bei Interesse an Förderun-
gen bitte das AMS Wiener 
Neustadt in jedem Fall vor 
Beginn der Beschäftigung 
kontaktieren.

Bei Interesse an regelmäßi-
gen Informationen mittels 
AMSe.News bitte einfach 
im Internet unter

http://www.ams.at/noe/ue-
ber-ams/medien/newsletter-
abo anmelden oder Ihre/n 
Berater/in des AMS Service 
für Unternehmen kontaktie-
ren.

AMS Wiener Neustadt - 
Service für Unternehmen  
Neunkirchner Straße 
36, 2700 Wr. Neustadt 
T: 02622/21670, F: 
02622/21670-677, M:sfu.
wienerneustadt@ams.at

Sparkassenlauf: Heuer kein Nenngeld!
Bereits zum 9. Mal findet 
in Bad Erlach der Multib-
le Sklerose ( MS ) – Bene-
fizwalk statt. Veranstalter 
ist die Marktgemeinde Bad 
Erlach in Kooperation mit 
dem LC-Tausendfüßler.

MS ist eine bis heute 
unheilbare, chronisch-

entzündliche Erkrankung 
des zentralen Nervensy-
stems. Da leider in unserem 
Verein aktive Menschen an 
MS erkrankten und Thera-
pien kostspielig sind, wur-
de im Jahr 2007 ein Thera-
piefonds gegründet um den 
Betroffenen einen Teil der 
Behandlungskosten zurück 
zu erstatten. Durch diese in 
Österreich einmalige Hilfs-
aktion, konnte der LC- Tau-
sendfüßler namhafte Phar-
mafirmen für solch ein So-
zialprojekt gewinnen. Mitt-

lerweile sind die Gönner 
und privaten Spender über 
die Jahre immer zahlrei-
cher geworden und es wur-
den so Spendengelder von 
ca. € 62.800.- eingenom-
men. Jährlich kann so MS 
Betroffenen ein Therapie-
beitrag von circa € 7000.- 
ausbezahlt werden. Neben 
den Großsponsoren, Fir-
menspenden und privaten 
Gönnern, sind es aber die 
einzelnen Ortslauf - Teil-
nehmer, die zum Gelingen 
dieses Projektes beitragen. 
An die 600 Gemeldete, vom 
Knirpselauf bis zu Läufern 
und Walkern der allgemei-
nen Klasse, unterstützen 
diese karitative Unterneh-
mung des LC- Tausend-
füßler Erlach. Obmann Edi 
Horvath dankt allen Mit-
gliedern für die Hilfsbereit-
schaft und tatkräftige Unter-

stützung! Danke vor allem 
der Sparkasse Wiener Neu-
stadt, den Firmen Hambur-
ger, List und 2 Rad Schnabl 
für das Sponsoring der 
sportlichen Veranstaltung 
in Bad Erlach. Allen Un-
ternehmen sei Dank für die 
Werbetransparente sowie 
den Startern des Sparkassen 
Ortslaufs für die rege Teil-
nahme. Als kleines Danke-
schön an Sie, werden beim 
9. Sparkassenlauf 2015 
keine Nenngelder eingeho-

ben. Jeder Starter, Einzel- 
oder Staffellauf, sichert sich 
mit einer freien Spende die 
Laufstartnummer für Bad 
Erlach. Edi Horvath: „Für 
den 10. MS Benefizwalk 
darf ich mit Stolz bekannt 
geben, dass der Welt – MS 
– Tag im Mai 2016 in Bad 
Erlach abgehalten wird“. 
Allen Teilnehmern am Orts-
lauf alles Gute und den Nor-
dic Walkern einen schnellen 
Schritt!



GEMEINDE-INFO10 - BÜRGERINFORMATION                                                                                                                              

Erste Planungen für Kinderbetreuung 
Die „Kleinen“ liegen ihm 
am Herzen: Bürgermeis-
ter Rädler denkt intensiv 
über eine Kinderbetreu-
ung für die jüngsten Bad 
Erlacher Kinder nach. 

Viele Familien mit Nach-
wuchs suchen dringend 

nach Möglichkeiten ihre 
Kinder schon ab dem ers-
ten Lebensjahr in eine gute 
Betreuung zu geben. Häufig 
geht es einfach nicht anders, 
da viele darauf angewiesen 
sind, schon bald nach der 
Geburt wieder arbeiten zu 
gehen. 

Der Bedarf ist also vorhan-
den und da liegt es nahe, 
über entsprechende Mög-
lichkeiten nachzudenken, 
damit Familien mit Kindern 
hier nicht auf der Strecke 
bleiben. Gemeinsam mit 
einer Gruppe von Gemein-
deräten besuchte deshalb 
Bürgermeister Hans Rädler 
die „Kleine Welt“ in Bad 

Fischau, wo eine Betreu-
ung von Kindern ab dem 
ersten Geburtstag schon er-
folgreich läuft. Seitens der 
Volkspartei gab es eine rege 
Beteiligung von Alt- und 
Neu-Gemeinderäten an die-
ser Exkursion. 

„Es heißt jetzt Ideen und 
Anregungen zu sammeln“, 
so Gemeinderat Bernhard 

2015 das Jahr der Kinder 
Treibenreif. Gemeinderat 
Gerhard Puffitsch ergänzt: 
„Gerade beim Umgang mit 
kleinen Kindern muss alles 
sorgfältig geplant werden!“ 

Bürgermeister Rädler: „Wir 
von der Volkspartei haben 
vor der Wahl versprochen, 
dass wir daran arbeiten, Bad 
Erlach auf dem Weg zur 
Wohlfühlgemeinde voran zu 

bringen. 
Ein Eltern Kind Zentrum 
für unsere Jüngsten und 
zur Betreuung von Kindern 
außerhalb der Kindergar-
ten-Zeiten und der Hortzei-
ten der Schulen, kann ein 
wichtiger Beitrag sein, Bad 
Erlach noch lebenswerter zu 
machen.“ 
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Kinderspielplatz bei der Volksschule

Das Angebot für die Bad 
Erlacher Kinder und Ju-
gendlichen optimieren! 

Dies war Thema einer 
Sitzung auf der Ge-

meinde, zu der Bürgermeis-
ter Hans Rädler geladen hat-
te. Ziel ist es, das Angebot 
an die Bad Erlacher Heran-
wachsenden zu straffen und  
zu verbessern. Damit nicht 
am Bedarf vorbei geplant 
wird, nahmen auch Kinder 
an der Gesprächsrunde teil: 
Annika, Marcel, Fabio und 
Otto äußerten ihre Wün-
sche und verfolgten auf-
merksam die Diskussion.
Gerade die JVP, vertreten 
durch GR Christoph Szihn, 
Neu-Gemeinderätin Victo-
ria Fischl und Manuel Hau-
er, die schon beim Jugend-
bus federführend waren, 
werden sich auch in Fragen 
der Kinderbetreuung enga-
gieren. Alexandra Riegler 
und Roman Schmied, beide 
neu im Gemeinderat von 

Gemeinde Katzelsdorf zu 
besichtigen und dann das 
weitere Vorgehen festzu-
legen. „Unser Anliegen ist 
es, Bad Erlach zur Wohl-
fühl-Gemeinde zu machen. 
Da ist eine gut funktionie-
rende Einrichtung, die sich 
um sinnvolle Freizeitge-
staltung für unseren Nach-
wuchs kümmert, besonders 
wichtig!“, so Bürgermeister 
Hans Rädler.  

Jugend steht im Mittelpunkt 
Bad Erlach, wollen ebenfalls 
an  der Lösung der offenen 
Fragen bei der Kinder- und 
Jugendbetreuung mitwirken. 

Das Thema ist sehr viel-
schichtig, beginnt bei den 
Öffnungszeiten und er-
streckt sich über die Art 
der Betreuung bis hin zu 
Haftungsfragen. Man einig-
te sich darauf, die entspre-
chenden Einrichtungen der 

Die Planung schreitet vor-
an: Mit Unterstützung 
durch die Beauftragte des 
Landes Niederösterreich, 
Frau Dipl. Ing. Hozang, 
wird der Kinderspielplatz 
weiter geplant. 

Die engagierten Vertre-
terinnen des Eltern-

vereins, Sabine Saufnauer, 
Ursula Treibenreif, Alex-
andra Riegler und Desiree 
Reiterer, hatten jede Men-
ge Unterlagen zur Bespre-
chung mitgebracht. Volks-
schulobmann GGR Karl 
Stachel, als Vertreter der 
Marktgemeinde, brachte 
Planungsunterlagen mit. 
Bei der letzten Sitzung, am 
09.03.2015, wurde ein kon-
kreter Plan erstellt, mit Hil-
fe der Kinder Skizzen ange-
fertigt und eine Blumenliste 
ausgewählt, Eckpfeiler des 

Schulfreiraumes sind ein 
Stelzenhaus mit einem an-
schließenden  Klettergerüst, 
wobei als Vorschläge ein 
dreieckiges Netz in Form 
einer Hängematte, ein Dop-
pelseil und eine nepalesi-
sche Brücke vorgebracht 
wurden. Für Kleinkinder 
soll ein Sandspielbereich 

Gemeinderat Szihn: 
Ferienbetreuung ge-
plant!

Voll in den Pla-
nungsarbeiten für 

eine Ferienbetreuung 
steckt derzeit Gemein-
derat Christoph Szihn. 
„Wir wollen dieses 
Jahr erstmals eine Fe-
rienbetreuung für Bad 
Erlach anbieten.“ sagt 
Szihn. Zielgruppe sind 
dabei die 6 – 14 jähri-
gen Kinder. „Wichtig 
ist mir, dass es sinn-
volle, spannende und 
aktive Tage für unsere 
Kinder werden“ meint 
Szihn.
Angedacht ist, dass 
die Kinder viel Zeit 
draußen in der Natur 
verbringen (entspre-
chendes Wetter vor-
ausgesetzt) und dabei 
vielleicht auch Tiere, 
Pflanzen und die Um-
gebung von Bad Erlach 
besser kennen lernen.

Sobald die Planung 
konkret wird, wer-
den auf der Gemein-
de-Homepage entspre-
chende Hinweise zu 
finden sein. Zusätzlich 
werden die Eltern über 
die Schulen vom Feri-
enangebot informiert. 

mit Wurfsteinen und Ba-
lancier-Elementen errichtet 
werden. Die Gemeinde ver-
fügt noch über eine Schau-
kel, die ebenfalls am Spiel-
platz Verwendung finden 
soll. Als nächster Schritt 
werden Kostenvoranschläge 
eingeholt, danach kann mit 
dem Bau begonnen werden. 
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Waldfriedhof: Zaun fertig gestellt

Der Waldfriedhof in Bad 
Erlach ist wieder ein Stück 
idyllischer geworden. 

Rechtzeitig zum begin-
nenden Frühjahr konnte 

der Holzzaun am Eingangs-
tor fertiggestellt werden. 
Gemeinderat Stachel, der 
sich um den Waldfriedhof 
kümmert, sagt: „Oft wer-
de ich auch von ortsfrem-

den Personen darauf ange-
sprochen, wie schön unser 
Waldfriedhof ist. Da lohnt es 
sich wirklich auch für eine 
ordentliche Umfriedung zu 
sorgen!“

Eines ist allerdings nicht 
notwendig für das Erschei-
nungsbild unseres wunder-
schönen Waldfriedhofes: 
Einige Grabstättenbesitzer 

benutzen den hinter den 
Grabsteinen liegenden klei-
nen Zwischenraum zum 
nächsten Grabstein dazu 
Kübel, Geräte, Blumentöp-
fe, Plastiksäcke, alte leere 
Grabkerzen und ähnliches 

abzulagern. Auch nicht 
mehr benötigte Plastik-Blu-
men werden dort „gelagert“. 
Das trübt das Bild und ist 
laut Friedhofsordnung auch 
nicht erlaubt. Also, bitte 
aufräumen!

Pittenbach - Begehung
GGR Gerhard Puffitsch 
und Herr Haselbacher 
(Gewässeraufsichtsor-
gan) inspizierten, wie je-
des Frühjahr die Uferbö-
schungen der Pitten. 

Im Winter können durch 
den Frost Teile der Ufer-

befestigungen gelöst wer-
den. Die Pitten trägt dann 
dieses lose Material flussab-
wärts fort und es kommt zu 
gefährlichen Unterspülun-
gen. An diesen Stellen muss 
dann eingegriffen werden 
und das Flussufer zum Bei-
spiel durch große Naturstei-
ne befestigt werden. Würde 

hier nicht vorgesorgt, könn-
ten immer größere Teile des 
Pitten-Ufers abbrechen! 

Leider wurden bei der Be-
gehung auch illegale Ab-
lagerungen entdeckt, die 
bei Hochwasser zu Gefähr-
dungen führen können. In 
einigen Bereichen der Pit-
ten muss der Bewuchs des 
Ufers entfernt werden, da 
sich sonst Biber ansiedeln. 
Diese untergraben das Ufer, 
welches dann abrutschen 
kann. In diesem Zusammen-
hang ist natürlich auch eine 
Kontrolle unserer Brücken 
angesagt!

Sinnloser Vandalismus
Hinweistafel zerstört: 

Einem sinnlosen Van-
dalenakt ist die Hin-

weistafel der Gemeinde am 
„Breitsching Steg“ zum Op-
fer gefallen. Schon häufiger 
trieben dort die mutwilligen 
Zerstörer ihr Unwesen! Un-
bekannte zerstörten die Ta-
feln, die auf unsere Gewer-
betriebe hinweisen. Zwar 
konnten die Tafeln wieder 

aufgefunden werden, sie 
sind aber ramponiert.
Den Tätern sei gesagt, dass 
diese Tat polizeilich ver-
folgt wird, die Ermittlungen 
laufen.
Durch solche Aktionen ent-
stehen der Gemeinde 
natürlich Kosten für die 
Wiederherstellung, auch die 
Gewerbetreibenden müssen 
in die Tasche greifen.
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Ziegelofen: Der Platz beim Petrus Marterl wird schöner!
Zur Planung von Ver-

schönerungsarbeiten im 
Ortsteil Ziegelofen trafen 
sich am gestrigen Dienstag 
einige Gemeinderäte zur 
Besprechung der erforder-
lichen Maßnahmen. Auf 
Initiative der Gemeinderä-
te Luef und Fochler wurde 
besprochen, wie der Platz 
beim „Petrus Marterl“ bes-
ser und angenehmer gestal-
tet werden kann. Zusammen 
mit dem Ortsvorsteher Karl 
Rottensteiner, Gemeinde-
rat Karl Stachel und Vize-
Bürgermeister Alois Hahn 
wurde festgelegt, dass der 
weiche Untergrund unter der 
Überdachung durch Stein-
platten oder eine Betonplat-
te ausgetauscht werden soll. 

Besonders im Frühjahr und 
Herbst ist der Boden dort oft 
aufgeweicht, dies soll durch 
die Neugestaltung vermie-
den werden. Der morsche 
Zaun aus Holzbalken wird 
durch Sträucher ersetzt. 
Eventuell wird die Hecke 
durch einige größere Natur-
steine aufgelockert. Beson-
ders erfreulich: Die Kosten 
übernimmt zum Teil die 
SPÖ. Der Reinerlös aus der 
Veranstaltung „Advent im 
Ziegelofen“ kommt somit 
der Bevölkerung zugute!

Auch der Fremdenverkehrs- 
und Verschönerungsverein 
Bad Erlach wird einen Bei-
trag zu den Kosten beisteu-
ern!

eigenen Liegenschaft bzw. 
Beseitigung von Verunreini-
gungen auf den, dem öffent-
lichen Verkehr dienenden 
Gehsteig entlang Ihrer Lie-
genschaft, oder als freiwilli-
ger Helfer bei dieser Aktion. 
Nur in einem gemeinsamen 
Bemühen können wir unse-
ren unmittelbaren Lebens-
raum – unser Bad Erlach 
„schöner erhalten – schö-
ner gestalten“. Diese Früh-
jahrssäuberungsaktion soll 
ein diesbezüglicher Beitrag 
sein. 
Bereits im Vorfeld möchte 
ich mich für´s Mitmachen 
bedanken! 

GR Bärbel Stockinger

Werte Gemeindebürger!

Wie alle Jahre findet 
auch heuer, am Sams-

tag, den 11. April 2015 eine 
„Frühjahrssäuberungsak-
tion“ mit Treffpunkt 08.30 
Uhr im Abfallzentrum Bad 
Erlach statt. Neben den Ge-
meinderatsmitgliedern ha-
ben sich viele örtliche Ver-
eine und Institutionen bereit 
erklärt, an dieser Aktion 
teilzunehmen. Sogar unsere 
„Kleinen Gemeindebürger“ 
(Kindergarten und Schulen) 
werden in diesen Tagen ei-
nen Beitrag hierzu leisten. 
Auch an Sie, werte Gemein-
debürger, ergeht die Ein-
ladung mitzumachen. Sei 
dies durch Säuberung der 

11.April Flurreinigung Verkehr: Entschärfung 
Neuralgische Punkte 
werden entschärft, jetzt 
geht es in die Detailpla-
nung!

Immer wieder befassen 
sich Gemeinderat Ger-

hard Puffitsch und Vize-
Bürgermeister Alois Hahn 
mit den Details der Ver-
kehrsplanung. Ziel ist es 
die neuralgischen Punkte 
auf der Wiener Neustädter 
Straße zu beseitigen. Beim 
BILLA sind die Vorarbei-
ten schon sehr weit fortge-
schritten: Eine Ampel wird 
hier für mehr Sicherheit sor-
gen. Auch Fußgänger wer-
den künftig die Straße ohne 
Gefährdung überqueren 

können. An der Bahnüber-
setzung kommt es immer 
wieder zu unübersichtlichen 
Situationen, wenn Fahrzeu-
ge zu den Sportanlagen oder 
zum Einkaufsmarkt abbie-
gen müssen. 

Eine Abbiegespur ist hier 
dringend erforderlich. Zur 
Umsetzung müssen leider 
Grünflächen geopfert wer-
den. Diese Maßnahme er-
höht jedoch die Verkehrs-
sicherheit enorm. Die Ge-
meinde arbeitet mit Hoch-
druck an der Umsetzung.

Sobald die Finanzierung mit 
Hilfe des Landes gesichert 
ist,   sollen diese Änderun-
gen durchgeführt werden.
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Wirtschaftsbund Bad Erlach
WIRTSCHAFT

Unternehmerfrühstück und Kandidatenvorstellung

Ins Café Woltron hat-
te der Wirtschaftsbund 
zum Unternehmerfrüh-
stück geladen. 

Wirtschaftsbund-Ob-
mann Wolfgang Fi-

schl betonte in seiner Begrü-
ßung, wie entscheidend es 
ist, immer wieder die Viel-
falt der Bad Erlacher Wirt-
schaft aufzuzeigen. 

Eine ständige  Vertretung 
des Wirtschaftsbundes im 
Gemeinderat durch Rudol-
fine Rädler sei deshalb sehr 
wichtig. Rudolfine Rädler 
erinnerte daran, dass der 
Wirtschaftsbund nun schon 
2 Jahre bestehe und ver-
sprach sich einerseits um die 
Anliegen der Bad Erlacher 
Wirtschaft zu kümmern, an-
dererseits aber auch kultu-
relle Anliegen nicht zu kurz 
kommen zu lassen. 

Vize-Bürgermeister 
Alois Hahn, der Bürgermeis-
ter Hans Rädler aufgrund 
einer Parlamentssitzung ver-
trat, bedankte sich für die 

Initiative der Bad Erlacher 
Wirtschaft.  Nur dann kön-
ne die positive Entwicklung 
in der Gemeinde weiter so 
voranschreiten, wie dies in 
den letzten Jahren gesche-
hen sei. 
Drei Neu-Mitglieder stell-
ten anschließend ihr Unter-
nehmen vor: Human-Ener-
getikerin Johanna Skrepek 
stellte ihre Paxis (Am Zwi-
ckelfeld 3) vor: Aktivierung 
der körpereigenen Energie-
kreisläufe und Selbsthei-
lungskräfte durch Verbinden 
bestimmter Körperstellen 
mit den Händen. Neu da-
bei auch Unternehmer-Ur-
gestein Josef Uher (Spar 
Markt), der das Unterneh-
men erfolgreich in der drit-
ten Generation nunmehr im 
Bereich Finanzen führt. 

Der Neubau eines 
Spar-Marktes Lanzenkir-
chen mit großem Bistro ist 
sein aktuelles Projekt. Eben-
falls neu beim Wirtschafts-
bund ist Frau Mag. Sonja 
Weissenbäck-Kabicher mit 
der SR. Gruber & Partner 
Steuerberatungs- und Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, 
die im Jänner 2015 in das 
Thermenbürogebäude ein-
gezogen ist (Linsberger Str. 
1/2/1).
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Unternehmerfrühstück
 beim Dorfheurigen
Bürgermeister Hans Räd-
ler hatte sich angesagt und 
so war das Unternehmer-
frühstück des Wirtschafts-
bundes Bad Erlach sehr 
gut besucht. 

Veranstaltungsort war 
am Aschermittwoch 

Morgen der Dorfheurige 
Reiterer Loibenböck, wo 
mit einem sehr reichhaltigen 
Frühstück aufgewartet wur-
de. Auch dieses morgend-
liche Unternehmertreffen 
stand wieder im Zeichen des 

Ausbaus der Netzwerke. 
So stellte z.B. Zsuzsanna 
Ernst ihre Firma „Luftballo-
nia“ vor, die Alles rund um 
den Ballon für Events, Ge-
burtstage und Partys bietet. 

Bürgermeister Rädler konn-
te sicher die ein oder andere 
Anregung mitnehmen. Die 
gute Beteiligung der Unter-
nehmer an diesen Treffen 
zeigt, wie wichtig es ist, sich 
auszutauschen und Proble-
me gemeinsam zu 
besprechen.

Neu in Bad Erlach: Dr. Gruber 
und Partner Steuerberatungs-
&Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft m.b.H.
Mit einem Blumen-
strauß begrüßte Bür-
germeister Hans Räd-
ler Frau Mag. Sonja 
We i ß e n b ä c k - K a b i -
cher, die Bad Erlach als 
neuen Sitz ihrer Firma 
Dr. Gruber und Part-
ner Steuerberatungs- & 
Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft m.b.H gewählt 
hat. „Diese Ansied-
lung hat Schwung ins 
Thermenbürogebäude 
gebracht“, freute sich 
Bürgermeister Rädler. 
Hermine Besta und Ru-
dolfine Rädler, als Ver-
treter des Wirtschafts-
bundes, übergaben ein 
Geschenk der Bad Erla-
cher Gewerbetreibenden 
und wünschten der In-
haberin weiterhin guten 

geschäftlichen Erfolg! 

Frau Mag. Weißen-
bäck-Kabicher und 

ihre 5 Mitarbeiterinnen 
verstehen sich als Ratge-
ber in allen steuerlichen 
Bereichen. „Wir  über-
nehmen  gerne das lau-
fende Rechnungswesen, 
die Personalverrechnung 
und die Erstellung des 
Jahresabschlusses so-
wie die Bearbeitung von 
Sonderaufgaben.“ Mit 
der Wahl des Thermen-
bürogebäudes als Fir-
mensitz zeigte sich Frau 
Mag. Weißenbäck-Kabi-
cher bislang sehr zufrie-
den, auch die Kunden 
nehmen den Standort 
sehr gut an.

Dr. Birgit Erlacher
Fachärztin für 
Hals-Nasen-Ohren-
heilkunde
Kopf-u. Halschirurgie
2822 Bad Erlach, 
Waldweg 22
+43650/5035696
www.dr-erlacher.at

Ab 1.April sind wir wieder für Sie da!

Es steht Ihnen wieder das gesamte Spektrum der 
HNO-Heilkunde in bereits bekannter  und angenehmer 
Atmosphäre in unserer Ordination zur Verfügung. Wie 
gewohnt  bieten wir Ihnen sowohl klassische schulme-
dizinische als auch komplementärmedizinische Behand-
lungen bei Erkrankungen im HNO-Bereich an . Natür-
lich können Sie auch wieder aus einem breiten  Angebot 
an ästhetischen Behandlungen auswählen. 
Da uns Ihre Gesundheit sehr am Herzen liegt, nehmen 
wir uns ausreichend Zeit für Untersuchung und Behand-
lung und freuen uns Sie in unserer Ordination wieder 
begrüßen zu dürfen!
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Besucherdienst Bad Erlach, kaum bekannt und 
doch so wichtig! 

Betreuung in Bad Erlach

Betreuungsgruppe Bad Erlach: Immer im Einsatz 
Es wäre ein ganz normaler 
Tag geworden, für Frau 
Hertha Schmied, die ehe-
malige Lehrerin an der 
Volksschule Bad Erlach. 

Aber durch die 
Betreuungsgruppe von 

Frau Dr. Otilia Weiß kam 
plötzlich Leben ins Haus. 
Unterstützt wurde Frau Dr. 
Weiss durch Hermine Besta, 

Gertraud Tabery und Her-
mann Trimmel, beide sogar 
im Faschingsoutfit!
Frau Schmid freute sich sehr 
über die willkommene Ab-
wechslung. Und das ist es,  
was die freiwilligen Helfer 
in der Betreuungsgruppe 
anspornt: Älteren Mitmen-
schen Freude bringen und 
Zeit schenken! 

Eine ganz besondere Ein-
richtung gibt es in Bad Er-
lach:

Rund um Frau Dr. 
Ottilia Weiss engagiert 

sich eine Gruppe ehrenamt-
licher HelferInnen, die sich 
eine ganz wichtige Aufga-
be gestellt haben: Älteren 
Mitmenschen Zeit schen-
ken! Die Gruppe um Frau 
Dr. Weiß besucht also ältere 
Mitbürger und Mitbürge-
rinnen in Bad Erlach, man 
plaudert, liest, redet über 
„früher“, geht eventuell spa-
zieren oder hört einfach nur 
zu... 
Frau Dr. Weiss sagt: „Wir 
bringen Leben ins Haus!“ 
und wer die dynamische 
Frau Doktor im Ruhestand 
kennt, weiß, dass sie wirk-
lich Abwechslung und Freu-
de zu ihren Schützlingen 
bringt. Unterstützung nach 
schweren Krankheiten ge-
hört dabei auch zu den Auf-

gaben des Besuchsdienstes. 
Frau Dr. Weiss ist dabei im-
mer auf der Suche nach Ver-
stärkung für ihre Gruppe. 
Sollte jemand bereit sein, 
sich dieser schönen Aufga-
be zu widmen, so freut sie 
sich über ihr Interesse! Mit 
dabei im ehrenamtlichen 
Team sind Hermann Trim-
mel, Gertraud Tabery, 
Hermine Ecker, Johanna 
Skrepek, Elisabeth Jeitler 
und Christl Mayer! Wahre 
Helden des Alltags, die hin 
und wieder etwas Sonne und 
Zuneigung zu Menschen 
bringen, für die Zuwendung 
das Wichtigste im Leben ge-
worden ist.
Vizebürgermeister Alois 
Hahn, der  heute bei einem 
Besuch dabei war, sagt: 
„Wer einmal erlebt hat, wel-
che Freude dies für die Be-
suchten bedeutet, der kann 
einschätzen, wie wichtig 
dieser soziale Dienst in un-
serer heutigen Zeit ist! 
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Ihr Partner für Druckprodukte
und Graphische Gestaltungen

Kompetenz   •   Beratung   •   Produktion

2822 Bad Erlach, Linsbergerstr. 1, T. 02627/81242
office@druckkonzept.at www.druckkonzept.at

DRINGEND GESUCHT
Freiwilliger Mitarbeiter

Montag Nachmittag
1 Stunde

Gesellschaftsspiele
mit den Schwestern SDS 

auf der Station 
Mater Salvatoris

Kontakt:  
Ute Ötsch

Tel. 02627/82272-588
ehrenamt@mater-salvatoris.at

Professionelle Jacken für 
die Rettung in Bugojna 
(Bosnien Herzegowina)

Bürgermeister Hans Rädler, 
20 professionelle Jacken 
für die bosnischen Ret-
tungskräfte übergeben. Die 
medizinischen Helfer sind 
bislang dazu gezwungen, in 
ihrer Privatkleidung die Ein-
sätze zu fahren. 
Arif Curio und Halilovic 
Fahrudin freuten sich sehr 
über die großzügige Spen-
de des Arbeiter–Samariter–
Bundes!

Bereits im vergangenen 
Jahr wurden aus Bad Erlach 
viele, viele Sachspenden für 
die Bevölkerung im vom 
Hochwasser geschädigten 
Bosnien-Herzegovina auf 
den Weg gebracht. So konn-
te die große Not gelindert 
werden.
Heute konnten der Bundes-
geschäftsführer des Arbei-
ter-Samariter–Bundes, Herr 
Reinhard Hundsmüller und 

SOZIALES

Wolfgang Ambros kommt nach Bad Erlach!

Arena Nova – Chef Gerald Stangl ist es tatsächlich 
gelungen Wolfgang Ambros nach Bad Erlach zu 
holen. 

Ambros wird am 18.11.2015 um 20 Uhr 
mit seinem Programm „Ambros pur“ im 
Gemeindesaal auftreten!

Kartenreservierung (Preis 29 Euro) ab sofort bei 
Alexandra Stangl am Gemeindeamt möglich: 
02627-48214
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Bad Erlacher 
Bauernmarkt

Am 7. März öffnete der 
Bad Erlacher Bauern-

markt beim Alten Spritzen-
haus nach der Winterpause 
wieder seine Pforten. Der 
FVV als organisierender 
Verein konnte dabei einen 
großen Besucheransturm 
verzeichnen, sehr zur Freu-
de aller Selbstvermarkter. 
Viele Kunden waren sicht-
lich erfreut, sich wieder mit 
frischen Produkten direkt 
von den diversen Produzen-
ten einzudecken. Natürlich 
blieb dabei auch Zeit für 
manch vergnügliches Ge-
spräch beim Bauernmarkt.

Das Warenangebot erstreckt 
sich von Erdäpfeln, Bauern-
brot, Käse, Eiern, Honig, Li-
kören, Most und Apfelsaft, 
Kräuterprodukten, Handge-
stricktem und kleinen Ge-
schenkartikeln bis hin zu 
selbstgemachten Marmela-

FVV

Blumenflohmarkt 
der VP-Frauenbewegung Bad Erlach 

beim Alten Spritzenhaus, Prof. Sepp Buchner Platz

2. Mai 2015 ab 09.00 Uhr
für eine kleine Spende können Sie bei uns Blumen-
raritäten, Topfblumen, Stäucher, Gartenzubehör 

erwerben!

BAUERNMARKT 
des FVV, beim Alten Spritzenhaus,

Prof. Sepp Buchner Platz 
am 2. Mai 2015, ab 09.00 Uhr

den und Chutneys und vie-
lem mehr.

Die Familie Pichl aus Bad 
Erlach lud am 7. März zur 
Apfelsaftverkostung, das 
besondere dabei sind ganz 
spezielle Gebinde von 5l 
bis 10l – ganz speziell für 
größere Familien und Ver-
anstaltungen. Der FVV ist 
stets bemüht, das Waren-
angebot zu erweitern. Ein 
Besuch beim Bad Erlacher 
Bauernmarkt lohnt sich da-
her immer, denn es werden 
laufend neue Produkte zum 
Kauf angeboten 

Der nächste Bauernmarkt 
findet am Karsamstag, 4 
April statt. Da kann man 
sich gleich mit kulinari-
schen Schmankerln für das 
Osterfest eindecken!

Weitere Bauernmarkttage 
sind am 2. Mai, 13. Juni, 11. 
Juli, 8. August, 5. Septem-
ber, 3. Oktober und 14. No-
vember, jeweils von 09.00 
Uhr bis 12.00 Uhr.

Urhausflohmarkt
Erstmals findet am 9. Mai 
ab 10.00 Uhr der „Urhaus-
flohmarkt“ statt.

Einige Familien rund um 
den Spielplatz in der 

Urhausgasse bieten dabei 

Messe beim Pe-
trusmarterl
Die traditionelle Messe 
beim Petrusmarterl fin-
det am 27. Juni um 18.00 
Uhr im Ortsteil Ziegelofen 
statt. 

Die Messe mit anschließen-
dem geselligen Beisammen-
sein wird vom FVV gemein-
sam mit der Bevölkerung 
von Ortsteil Ziegelofen or-
ganisiert. 

Finanzielles
Der FVV unterstützte den 
Weiterbau des Zaunes 
rund um den Waldfried-
hof mit einem Kostenbei-
trag von Euro 2800,-

Die Arbeiten wurden von 
den Gemeindearbeitern des 
Bauhofes durchgeführt.

Mit Ende 2015 sollte der 
Zaun rund um den Friedhof 
fertiggestellt sein!

Neuigkeiten vom Fremdenverkehrs- und Ver-
schönerungsverein Bad Erlach 

Flohmarktware an – in de-
ren Privatgärten und Gara-
gen – in der Urhausgasse, 
Erlengasse , Dammgasse 
und Feuergasse.

Der Flohmarkt findet bei je-
dem Wetter statt!

Ziegelofen
Der Platz beim Petrus-
marterl im Ortsteil Ziege-
lofen soll befestigt werden. 

Dafür sollen ein Fundament 
betoniert und  Platten ver-
legt werden. Die Arbeiten 
wurden von der SPÖ Bad 
Erlach angeregt und werden 
von dieser teilweise finan-
ziert werden. Der FVV wird 
dieses Vorhaben finanziell 
unterstützen. Gespräche 
dazu sind derzeit im Gange.

FVV – 
Homepage
Der FVV bereitet eine ei-
gene Homepage des Verei-
nes vor.

Zur Zeit werden dazu 
verschiedene Gestal-

tungsvorschläge geprüft.
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Erstklassig betreut -

zuhause geborgen

Mit seinen Dienstlei-
stungen rund um „Hil-

fe und Pflege daheim“ bietet 
das Hilfswerk Wr. Neustadt/
Land individuelle Unterstüt-
zung für ältere, kranke Men-
schen und ihre Familien.

Diplomierte Pflegekräfte, 
Heim- und Pflegehelfer/in-
nen sowie mobile Therapeu-
tinnen und Therapeuten er-
leichtern alten und kranken 
Menschen und der ganzen 
Familie den Alltag. Im eige-
nen Zuhause – dort, wo wir 
Menschen uns am wohlsten 
fühlen. Mit einer vielfältigen 
Angebotspalette soll es so 
ermöglicht werden, so lange 
wie möglich und mit hoher 
Lebensqualität im vertrauten 

Zuhause leben zu können. 

Zu den Angeboten von 
Hilfe und Pflege da-
heim im Hilfswerk Wr. 
Neustadt/Land  gehören 
mobile Pflege- und The-
rapieberatung, Hauskran-
kenpflege und Heimhilfe. 
Für Sicherheit in den ei-
genen vier Wänden sorgt 
das Notruftelefon des NÖ 
Hilfswerks: Denn damit 
ist es möglich, jederzeit 
Hilfe zu holen – und das 
auf Knopfdruck. 

Beim Hilfswerk Menü-
service wird das Essen 
einmal pro Woche tiefge-
froren zugestellt und kann 
dann bei Bedarf erwärmt 
werden. Und auch viele 
Produkte, die man für sei-
ne Gesundheit und sein 
Wohlbefinden brauchen 
kann, liefert das Hilfs-
werk direkt bequem nach 
Hause.  

Unser engagiertes Team 
ist gerne für Sie da!
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Buntes Treiben in Bad Erlach
Ball der Freiwilligen Feuerwehr Brunn

Traditionsgemäß hatte 
die Freiwillige Feuerwehr 
Brunn zum Feuerwehrball 
in den Gasthof „Zur Ther-
me“ eingeladen und wie 
gewohnt versorgten Harald 
Fink und seine Crew ihre 

gut gelaunten Gäste mit le-
ckeren Spezialitäten. 

Gleich bei der Ankunft 
sorgte ein Schnapserl 

für die richtige Stimmung, 
bevor dann Richy´s Band 
zum Tanz aufspielte. Viele 
Feuerwehren aus der Umge-

bung waren mit Abordnun-
gen vertreten und so brauch-
te Feuerwehrkommandant 
HBI Andreas Gregor einige 
Zeit, all seine Gäste zu be-
grüßen. 
Auch Bürgermeister Räd-
ler und Vizebürgermeister 

Hahn hatten es sich nicht 
nehmen lassen, den Ball zu 
besuchen. Eine gut bestück-
te Tombola um Mitternacht 
war der Höhepunkt der ge-
lungenen Ballveranstaltung!

Dorftratsch und Gschnas in Brunn
Bienen und blühende Blu-
men, Zwergerl, Radrenn-
fahrer, Cowboy  ( bzw. 
girl), Sträflinge... hatten 
sich zum traditionellen 
Dorftratsch- Gschnas im 
Brunner FF-Haus versam-
melt. 

Ortsvorsteherin Birgit 
Jeitler hatte wie im-

mer alles perfekt organisiert 
und so wurde bei zünftiger 
Musik der Ziehharmonika 
ordentlich gefeiert und ge-
tanzt. Gulaschsuppe, Krap-
fen und Nusskipferl standen 
zur Stärkung bereit.
Ein rundum gelungener 
Abend, der zudem noch sehr 
wichtig für das dörfliche 
Zusammenleben ist.
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Faschingsveranstaltung im 
Mater Salvatoris
Viel Mühe hatten sich die 
Organisatoren der Fa-
schingsveranstaltung im 
Mater Salvatoris gegeben.  

Pia Tauchner führte souve-
rän durch ein abwechs-

lungsreiches Programm: Da 
war alles vertreten, von der 
Erinnerung an Udo Jürgens, 
über den Sesseltanz zum 
Auflockern, bis hin zum 
Saxophonspieler. Das Pu-
blikum, mit dabei Vizebür-
germeister Alois Hahn und 
GGR Karl Stachel, sowie 
auch viele Kinder, dankte es 
mit herzlichem Beifall! Eine 
gelungene Abwechslung für 
unsere älteren MitbürgerIn-
nen!

Faschingsausklang der 
Pensionisten
Pensionisten-Obfrau und 
Eveline Besta begrüßte 
ihre großteils kostümier-
ten Gäste aus Lanzenkir-
chen und Bad Erlach und 
wünschte gute Unterhal-
tung. 

Und gut unterhielten sich 
die Gäste beim Fa-

schingsausklang auf jeden 
Fall. Da wurde auch eifrig 
das Tanzbein geschwungen 
und Neuigkeiten ausge-
tauscht. Alleinunterhalter 
Sepp sorgte wie immer für 
gute Laune und beste Stim-
mung! Gemeinderat Karl 
Stachel, der in Vertretung 
des Bürgermeisters erschie-
nen war, ließ es sich nicht 
nehmen mit Obfrau Besta 
ein paar Runden aufs Parkett 
zu legen.

Keglerball Bad Erlach
Der KSK Bad Erlach 
tanzt: Tolle Stim-
mung am Keglerball

Routiniert begrüßte 
KSK Sektionslei-

ter Michael Rohorzka 
seine festlich geklei-
deten, gut gelaunten 
Gäste beim diesjäh-
rigen Ball des Kegel-
sportklubs Bad Erlach 
im Cafe Restaurant 
Sabine. Besonders 
freute er sich über die 
Gäste aus dem   Pfarr-
gemeinderat sowie der 
SPÖ und ÖVP. Auch 
Bürgermeister Rädler 
und Vizebürgermeister 
Alois Hahn waren un-
ter den Ballbesuchern. 
Für einen begeistern-
den Auftakt sorgten die 

Tanzeinlagen der Gruppe 
Dance4Teens. Top gestylt 
und voll motiviert zeigten 
die Mädchen zu moder-
nen Rhythmen, was sie 
unter Leitung von Vic-
toria Teuschl einstudiert 
hatten. Das Publikum 
ging sehr gut mit und 
feuerte die Gruppe mit 
viel Beifall an. Michael 
Rohorzka bedankte sich 
für den tollen Auftritt mit 
einem Kniefall und einer 
Rose für jede der jungen 
Künstlerinnen! Für Speis 
und Trank sorgte Wirtin 
Sabine Schneeweiß und 
ließ es dabei an nichts 
fehlen.  Zur Musik, ge-
spielt von den „Poleros“, 
wurde ausgiebig getanzt 
und gefeiert. Ein gelunge-
ner, festlicher Ball!
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Das Bildungs- und Hei-
matwerk und die Katho-
lische Männerbewegung 
hatten zum Faschings-
ausklang ins Pfarrheim 
eingeladen und so konn-
ten Rudolfine Rädler 
(BHW) und Wilhem 
Schmit (KMB) viele Gäs-
te zum gemütlichen Fa-
schingsausklang begrü-
ßen! 

Schon der Vorverkauf 
der Karten war recht 

gut gewesen und so war es 
kein Wunder, dass der Kel-
ler der Pfarre gut gefüllt 
war. 
Einige Gäste des Lebens.
Med. Zentrums waren der 
Einladung ebenfalls ge-
folgt. Der Bad Erlacher 
Lausbua, Rudi Kovacs, 
sorgte für gute Stimmung 
und brachte all seine Gäs-
te wie immer zum Lachen. 
Auch Bürgermeister Hans 
Rädler, Vizebürgermeis-
ter Alois Hahn, GR Karl 
Stachel und GR Bernhard 
Treibenreif amüsierten 

sich köstlich über die Spä-
ße des Bad Erlacher Ur-
gesteins. Der Reinertrag 
des Faschingsausklanges 
im Pfarrkeller wird von 
der Katholischen Män-
nerbewegung dem Öster-
reichischen Padre Helmut 
NAGORZIANSKY in der 
Erzdiözese GUAYAQUIL 
in Ecuador überwiesen. Er 
hat auch schon in Bad Er-
lach einen Vortrag gehal-
ten, da er ein Freund von 
Pfarrer Mag. Gottfried Kli-
ma ist. Mit Trauermarsch 
und einer Abschiedsrede 
in Gedichtform, vorgetra-
gen von Michaela Gilan, 
verbrannte man schließlich 
im Pfarrhof den Fasching. 
Ein gelungener Faschings-
ausklang! An dieser Stelle 
besten Dank an alle Frei-
willigen, die diese Veran-
staltung erst ermöglicht 
hatten! Aufgrund des guten 
Erfolges wird auch nächs-
tes Jahr ein Faschingsaus-
klang vom BHW und der 
Katholischen Männerbe-
wegung veranstaltet. 

Faschingsausklang im 
Pfarrheim

Suppensonntag im 
Pfarrsaal
Ein strahlend schöner, 

aber kalter Sonntag 
lockte viele Bad Erlacher  
und Bad Erlacherinnen in 
den Pfarrsaal, ist doch eine 
heiße Suppe genau das 
Richtige bei diesem Wet-
ter. Wieder einmal hatten 
die fleißigen Helfer für ihre 
hungrigen Besucher aufge-
kocht. Bei dieser Auswahl 
fiel es schwer, sich zu ent-
scheiden: Gulaschsuppe, 
Altwiener Kartoffelsuppe, 
Fischsuppe, Erbsensuppe, 
Zwiebelsuppe, Rollgerstlsu-

ppe, Krautsuppe, Serbische 
Bohnensuppe, Käsesuppe... 
Kein Wunder, dass sich vie-
le Gäste einen zweiten oder 
dritten  Teller holten.
Draußen hatten die Kinder 
ihren Spaß und waren mit 
den Scheibtruhenrutschen 
unterwegs!
Das Fastensuppenessen ist 
eine schöne Tradition in 
Bad Erlach. Der Reinerlös 
kommt übrigens dem Fami-
lienfasten zugute, wie Pasto-
ralassistentin Maria Luise 
Schmitz-Kronaus erklärte.
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AMELIE´S FREUNDE
ELTERN - KIND - RUNDE

WANN: 14 tägig am Freitag von 09.00 - 11.00 
Uhr

WO:      im Pfarrhof Bad Erlach
FÜR:    alle Kinder von 0 - 3 Jahren 
              mit Begleitung

Auf Euer Kommen freut sich 
Maria-Luise und ganz 
besonders AMELIE

Kontakt: Pastoralassistentin Fr. Maria-Luise Schmitz                
Kronaus, Tel. 0664/6216882
E- Mail: m.schmitz-kronaus@aon.at

13.2. / 27.2. /13.3. / 27.3. / 10.4. / 24.4. / 8.5. / 22.5. / 
5.6. / 19.6. 

Der Pfarrgemeinderat 
und Pfarrer Gottfried Kli-
ma laden ein zur 21. Bad 
Erlacher Pfarrwallfahrt 
(zu Fuß oder mit Autobus)
nach Mariazell zu Pfing-
sten 2015. 

Auskünfte bei Hannelo-
re Tauchner unter Tel. 
0650/9903004.

Gruppe 1: Marschierer
Freitag, den 22. Mai, 06.30 
Uhr, Abmarsch Bad Erlach, 
Kirchenplatz.
12.00 Uhr Mittagessen in 
Grünbach im GH Adrigan-
Luf
13.30 Uhr Abmarsch, 16.00 
Uhr Rast in Puchberg, 18.00 
Uhr Ankunft und Nächti-
gung auf der Maumauwiese
Samstag, 23. Mai 07.30 
Abmarsch nach Schwar-
zau, 12.00 Uhr Mittagessen 
beim Biobauern Mitterhö-
fer in Schwarzau, 13.30 
Uhr Abmarsch nach Frein/
Mürz, 18.00 Uhr Eintreffen 
im Freiner-Hof und Näch-
tigung. Pfingstsonntag, den 
24. Mai bis 12.00 Uhr Rast 
in Frein/Mürz, 

Gruppe 2: Nachfahrer 
und Marschierer: 
Pfingstsonntag, den 24. Mai, 

21. Bad Erlacher Pfarr-
wallfahrt nach Mariazell

KASPERLTHEATER
31. März, 15.00 Uhr

im Kinderfreundehaus, 
Rechter Mühlweg 2

Puppenbühne Amadeus
Eintritt: Freie Spende

10.45 Uhr Abfahrt vom Kir-
chenplatz – mit PKW-Fahr-
gemeinschaften (wird orga-
nisiert) –nach Frein/Mürz, 
12.00 Uhr Hl. Messe in 
der Freiner Kirche, danach 
Mittagessen im Freiner-
Hof. 14.00 Uhr Abmarsch 
nach Mooshuben (familien-
freundliche Strecke), 18.00 
Uhr Eintreffen in Moos-
huben und gemeinsames 
Abendessen GH Fritz.
Pfingstmontag, den 25. Mai 
08.00 Uhr Abmarsch von 
Mooshuben nach Mariazell. 
09.30 Uhr Gemeinsamer 
Abmarsch bis zur Basilika 
anschließend freie Zeit bis 
11.15 Uhr.

Gruppe 3 – Busfahrer
Pfingstmontag, den 25. Mai, 
08.30 Uhr Abfahrt Bad Er-
lach, Kirchenplatz mit Rei-
sebus der WN Verkehrsbe-
triebe. 
11.15 Uhr Hl. Messe in der 
Basilika zelebriert von Pfar-
rer Dechant Mag. Gottfried 
Klima, anschließend ge-
meinsames Mittagessen im 
Gasthof „Zum Goldenen 
Kreuz“, danach freie Zeit. 
16.00 Uhr Bus- Abfahrt auf 
dem Parkplatz-BP Tankstel-
le ca. 17.30 Ankunft in Bad 
Erlach.
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... Gratulation Harald Fink zum 50. Geburtstag

... Gratulation Josef Darabos zum 100. Geburtstag

... Gratulation Adolf und Christiana Mayer 
zur Goldenen Hochzeit

... Gratulation 
Edith Romanovszky 
zum 95. Geburtstag

... Gratulation 
Richard Ponweiser zum 

85. Geburtstag

... Gratulation  Altbürgermeister Franz Ofenböck 
zum 85. Geburtstag

... Gratulation Josefa Mairin-
ger zum 95. Geburtstag

... Gratulation zum 80. Geburtstag 
Elfriede Kornfeld 

... Gratulation zum 85. Geburtstag 
Anna Haller

Ehrungen

Wir gratulieren!
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Veranstaltungen in der Gemeinde 
in den FAIREN WOCHEN:

Workshops über den fairen Handel 
für die Volksschule und Neue Mittelschule 

im Weltladen 

Faire Produkte beim Kirtag im Mater Salvatoris

WELTLADENTAG

SONSTIGES

Ein frohes Osterfest
wünscht 

Bürgermeister 
Hans Rädler 

und die
Gemeinderatsmitglieder

Feuerwehr Bad Erlach
ladet herzlich ein:

FF-Fest Bad Erlach
am Fr. 29. Mai, 

Sa. 30 Mai
So. 31. Mai 

am Festgelände 
beim Sportplatz
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Nadja Panis als Orga-
nisatorin konnte sich 

freuen und auch NÖAAB 
Obmann Gerald Stangl war 
sehr zufrieden: Beim gro-
ßen NÖAAB Flohmarkt 
war jeder Aussteller-Platz 
besetzt. Selbst im Vor-
raum des Gemeindesaales 
drängten sich die Anbieter 
mit ihren Flohmarkt-Wa-
ren. Es gab wirklich Alles: 
Von Keramik und Geschirr, 
über Sportgeräte wie Wake-
boards und Boxhandschuhe 
(mit Sandsack) bis zu einem 
riesigen Angebot an T-Shirts 
und Bekleidung. Besonders 
herzig: Am Saaleingang 
hatten mehrere Kinder ihr 

Standl eröffnet und besser-
ten ihr Taschengeld mit dem 
Verkauf bunter Armbänder 
auf! Es hat sich mittlerweile 
herumgesprochen, dass der 
Flohmarkt des NÖAAB ein 
Eldorado für Schnäppchen-
jäger ist. Schon um 8 Uhr in 
der Früh standen die Floh-
markt-Profis vor der Tür, um 
zu den ersten zu gehören die 
einen Blick auf das Angebot 
werfen. Im Herbst geht’s 
weiter mit einem Flohmarkt 
für Ski und Wintersport-Ar-
tikel. Wer weiß, wie viel 
Geld eine Ski-Ausrüstung 
für Kinder kostet, wird hier 
sicher fündig und kann viele 
Euros sparen.

NÖAAB Flohmarkt: 
wieder ein toller Erfolg

Am 22. Februar 2015 wurde 
der Vorstand der JVP Bad 
Erlach neu gewählt. Ob-
mann bleibt GR Christoph 
Szihn, jedoch sind Manuel 
Hauer als Obmann-Stell-
vertreter, Gino Pensuni als 
Organisationsreferent, Vic-
toria Fischl als Finanzrefe-
rentin, Victoria Schmid als 
Schriftführerin und Manue-
la Faber als Pressereferentin 
neu im Vorstandsteam. „Ab 
sofort hat jedes Vorstands-

JVP Bad Erlach organi-
siert sich neu

mitglied seinen eigenen 
Verantwortungsbereich und 
kann sich mit seinen Aufga-
ben verwirklichen. Dies war 
der erste Schritt in Richtung 
einer neuen Ära. Wir sehen 
als Vorstandsteam der JVP 
Bad Erlach voll Motivation 
den zukünftigen Projekten 
entgegen und werden diesen 
mit Sicherheit frischen Wind 
verleihen“, so GR und Ob-
mann Christoph Szihn.

Der NÖ Familienpass
Der NÖ Familienpass ist 
eine Servicekarte des Lan-
des Niederösterreich mit 
zahlreichen Vorteilen und 
Ermäßigungen für die gan-
ze Familie. Alle Famili-
en (auch alleinerziehende 
LandesbürgerInnen) mit 
Kindern in Niederöster-
reich, die österreichischer 
Staatsbürger oder Bürger ei-
nes EU- oder EWR-Landes 
sind und für mindestens ein 
Kind die Familienbeihilfe 
des Bundes beziehen, kön-
nen den NÖ Familienpass 
beantragen. Der NÖ Famili-
enpass bringt eine Vielzahl 
an Vergünstigungen mit, 
wie zB Vergünstigungen bei 
der Nutzung der Westbahn, 
die Möglichkeit eines Ur-
laubszuschusses für Fami-
lien, die in Niederösterreich 
Urlaub machen sowie Er-
mäßigungen von bis zu 50 
% in Freizeiteinrichtungen, 

Gasthäusern und Geschäf-
ten aller Branchen. Darüber 
hinaus sind noch zwei Ver-
sicherungspakete beinhaltet. 
„Der Familienpass ist ein 
ausgezeichnetes Service für 
Familien, die mit ihren Kin-
dern an freien Tagen nicht 
vor dem Fernseher sitzen, 
sondern Ausflüge machen 
wollen. In ganz Niederöster-
reich können sie durch er-
mäßigte Eintritte in zahlrei-
chen Freizeiteinrichtungen 
ihre Freizeit aktiv gestalten. 
Es lohnt sich auf jeden Fall, 
sich über die Vorteile dieses 
Familienpasses zu informie-
ren, da auch Bad Erlach Er-
mäßigungen anbietet.“, so 
GR Szihn.

Der Bauernbund Bad Erlach stellt auch heuer 
wieder gratis Gartenerde für die Bad Erlacher 
zur Verfügung!
Pro Haushalt sind max. 100 l (1 Scheibtruhe) 
vorgesehen. 

Bauernbund: Gratiserde

Die Erde kann ab 
Ostern am Bauhof 
abgeholt werden!
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Großer Andrang an jungen 
Spielern und Spielerinnen 
herrschte wieder beim 4. 
Sparkassen Hallencup des 
SV Bad Erlach in der Arena 
Nova. Jugendleiter Michael 
Bolovich war es auch dieses 
Jahr gelungen, eine Vielzahl 
von Jugendmannschaften 
für den Event zu gewinnen. 
Der Sparkassen Hallencup 
ist mittlerweile sehr beliebt, 
ist er doch eine willkom-
mene Unterbrechung der 
langen Winterpause! Bür-
germeister Rädler ließ es 
sich, trotz Wahlstress nicht 
nehmen, beim Bad Erlacher 
Nachwuchs vorbei zu schau-

en! Viele Mütter und Väter 
des Fußballnachwuchses 
halfen vor und hinter den 
Kulissen bei der Organisa-
tion dieses Hallenturniers. 
Der SV Bad Erlach sagt 
„danke!“. Jugendleiter Mi-
chael Bolovich: „Ich glau-
be wir machen eine recht 
erfolgreiche Jugendarbeit. 
Der SV Bad Erlach bietet 
vielen Kindern und jungen 
Erwachsenen eine sportli-
che Heimat! Wenn ich sehe, 
mit welcher Begeisterung 
die Kinder heute bei den 
Fußballspielen dabei sind, 
dann muss ich sagen, da 
lohnt sich jede Mühe!“

4. Sparkassen Hallencup des SV Bad Erlach

Sportarena Bad Erlach: Die Griechen kommen!
Wieder hat ein wichti-

ges Fußballteam die 
Sportarena Bad Erlach als 
Standort für sein Trainings-
lager gewählt: Vom 23.03 bis 
27.03.2015 bereitet sich die 
Nationalmannschaft Grie-
chenlands auf das Qualifi-
kationsspiel gegen Ungarn 
vor. Für den neuen Trainer 
Sergio Markarian wird dies 
der erste große Auftritt! Das 
griechische Nationalteam 
wird derzeit neu zusammen 
gestellt und wird erstmals in 
Bad Erlach gemeinsam trai-
nieren. Markarian tritt beim 

Europameister von 2004 
die Nachfolge des Italieners 
Claudio Ranieri an. Der Ita-
liener war nach der peinli-
chen 0:1-Heimniederlage in 
der EM-Qualifikation gegen 
die Färöer im November 
2014 seines Amtes entho-
ben worden. Der 1944 in 
Montevideo geborene Mar-
karián spricht fließend grie-
chisch und war auch schon 
mehrere Jahre als Trainer in 
Griechenland tätig. Zuletzt 
war er Coach der peruani-
schen Nationalmannschaft.
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Liebe Gemeinde, liebe Mitbürger, 
liebe Freunde und Unterstützer. 

Mit großer Freude möchten wir hiermit 
bekannt geben, das unser Dartclub wie-
der einmal ein Ranglistenturnier aus-
richten darf. Termin: Samstag 30.Mai 
2015, ab 10:00Uhr. Wir würden uns 
sehr freuen euch begrüßen zu dürfen.  
Für alle die gerne die in kleineren Rahmen ein-
mal mit uns „spielen“ möchten, veranstalten 
wir Anfang Juli einen Tag der offenen Tür mit 
einem kleinen „Juxturnier“  in unserem Club.  
Infos folgen noch bzw. gerne jeden Diens-
tag u. Mittwoch beim Training im Club, ab 
19:00Uhr, Obmann Michael Vasulka.

Dartclub lords of darkness: Vorankündigung
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Auf ins 
Jahr der Kinder

Marktgemeinde Bad Erlach

Kinderreha

Neue Jugendbetreuungs-
einrichtungen

Kinderhort für 1-6 Jährige

Tagesstätte für Kinder mit
besonderen Bedürfnissen

Jahr der Kinder


